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Interessenskonflikt?

Keiner



Ersteintreffendes Rettungsmittel – Alles wie immer?
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Täterabsichten Anschlagsszenario

• Größtmöglicher Schaden mit Anwendung grausamer 
Gewalt

• Menschenansammlungen als Ziel
• Verbreitung von Angst und Schrecken
• Besondere Aufmerksamkeit in Öffentlichkeit und Medien 

beabsichtigt
• Verluste bei Tätern werden von diesen in Kauf genommen
• Täter haben kaum / kein Verhandlungsinteresse
• Einsatz von Kriegswaffen und Sprengstoff
• Mehrere gleichzeitige oder zeitlich versetzte Ereignisse
• Zweit- und Drittanschlag auch gegen Einsatzkräfte oder 

KRITIS möglich



Herausforderungen für die Einsatzkräfte

• Einsatztaktisch
o Täterziele unklar
o Weitere Anschläge jederzeit erwartbar
o Wenig bis keine Erfahrung der Einsatzkräfte (taktisch / 

medizinisch)
o Lange Chaosphase

• Faktor Mensch
o Hohe physische / psychische Belastung ®

Überforderung ® Einschränkung der kognitiven und 
manuellen Fähigkeiten

• Medizinisch



Erkennen taktischer Einsatzlagen

A – Allein und nervös, lächeln, singen?
L – Lockere Kleidung?
E – Sichtbare Elektronik?
R – Rumpf steif wirkend
T – „Trigger“ – Hände fest geschlossen?

Fluchtbewegung von Menschenmengen mit schwer 
verletzten oder blutverschmierten Personen

Gefährliche Personen erkennt man nicht am Aussehen, 
sondern am Verhalten



Unterschiedliche Lagen erkennen

Anrufer schildern halbwegs klares 
Lagebild im Bezug auf die Bedrohung

Dadurch ergibt sich von Beginn an eine 
klare Struktur im Einsatzaufbau

Einsatz von Messer- / Schusswaffe / 
Fahrzeug 

Einsatz von Drohne / Sprengsatz /CRBN

Anrufer schildern unspezifisches Ereignis 
mit großem Schadensausmaß

In der Regel völlig unspezifisches 
Alarmierungsbild

Risiko des gezielten „Second Hits“

Auf der Anfahrt auf Schäden durch 
Druckwellen achten

Lage als dynamisch betrachten bis zum Beweis des Gegenteils!



Aufgaben des ersteintreffenden Rettungsmittels

• Abstand halten / Rückzugsbereit halten
• Lageerkundung / Lagebeurteilung 
• Rückmeldung an die alarmierende Stelle hinsichtlich:

o Schadensort
o Schadensausmaß / Anzahl der Betroffenen
o Dynamik
o Besonderheiten

• Aufbau einer Kommunikation zur Polizei vor Ort
• Festlegung der Raumordnung ausschließlich durch die Polizei
• Mach Dich klein/leicht und finde „die Roten“!

Grundsätzlich obliegt die Menschenrettung bei polizeilichen Lagen 
den Sicherheitskräften, die verletzte Personen dem Rettungsdienst an 
einen Übergabepunkt im sicheren Bereich zuführen.



Finde die Roten – Field Triage Score (FTS)

0 Punkte 1 Punkt

Radialispuls Nicht tastbar / flach tastbar Gut tastbar

GCS-M (Bereich Motorik) <6 =6

Studie zur Sterblichkeitsrate auf dem Schlachtfeld (Eastbridge BJ, Am J Surg, 2010)

FTS 2 FTS 1 FTS 0

Sterblichkeit 0,1 % (5 von 4.366) 6,1% (33 von 540) 41,4% (34 von 82)



HEIKAT
Handlungsempfehlung zur Eigensicherung für 
Einsatzkräfte der Katastrophenschutz- und 
Hilfsorganisationen bei einem Einsatz nach einem Anschlag

BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.
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Führungsstruktur• Polizei geht in BAO über

• Polizeiführer vor Ort 
entscheidet nicht

• SEK baut Wagenburg auf
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Verletzungen

• Blutungskontrolle

• Löse A/B Probleme

• Bringe die roten zum 

Chirurgen, auch ohne 

große präklinische 

Versorgung
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Führungsstruktur• Polizei geht in BAO über

• Polizeiführer vor Ort, 
entscheidet nicht

• SEK baut Wagenburg auf

Second Hit

• Abstand halten
• Kleine 

Bereitstellungsräume
• Mehrere kleine sPA
• Alle Patienten müssen 

durchsucht werden
• Wachsam sein – Alle 

Auffälligkeiten melden

Verletzungen

• Blutungskontrolle

• Löse A/B Probleme

• Bringe die roten zum 

Chirurgen, auch ohne 

große präklinische 

Versorgung



Take Home

üWir leben in einer Welt, in der solche Szenarien realistisch 
geworden sind

üAufbau & Sicherstellung der Kommunikationswege
üBetrachte die Lage als dynamisch bis zum Beweis des 

Gegenteils

üPSNV ist ein wichtiger Bestandteil des Einsatzes

üDiese Lagen erfordern spezielle Konzepte – Es ist eben 
nicht „alles wie immer“!



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Kontakt

Universitätsstadt Siegen
Feuerschutz und Rettungsdienst
Jonas Sobotka
j.sobotka@siegen-stadt.de
+49 271 – 404 4712 

@Jonas SobotkaQ
uelle: J. Sobotka

mailto:j.sobotka@siegen-stadt.de


Quellen

• Fotos Folien 0 und 17: Jonas Sobotka
• Grafiken Folien 2 & 12-15: Jonas Sobotka
• Inhalte Folien 9-11: Bundesamt für Bevölkerungs- und 

Katastrophenschutz


